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Digitale Prozesse im 
Autohaus
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Viele Geschäftsprozesse erfordern Daten aus mehreren IT-Systemen. 
Die Digitalisierungsplattform von KaiTech verspricht, Prozesse zu  
vernetzen und übersichtlich abzubilden.

etabliert. Das Autohaus Walter Mulfinger 
in Backnang hat JobRouter bereits seit 2011 
im Einsatz. Der BMW-Händler startete mit 
dem Eingangsrechnungsworkflow, hier 
ließen sich sehr schnell Kosten und Zeit 
einsparen. „Da wir mit JobRouter quasi 
unbegrenzt unsere Anforderungen umset-
zen können, blieb es natürlich nicht dabei“, 
sagt Tobias Beerwart aus der zentralen 
Buchhaltung. „Mittlerweile haben wir Lö-
sungen für Preisfindung, Storno/Gutschrif-
ten, Transportanforderungen und indivi-
duelle Aufgaben im Einsatz.“ In der Um-
setzung ist momentan ein Workflow für die 
digitale Erfassung der Datenschutzerklä-
rung per Tablet und die Einbindung der 
Personalabteilung unter anderem mit Per-
sonalakte, On-/Off-Boarding von Mitar-
beitern und Urlaubsantrag. „Unsere Liste 
mit weiteren Ideen für eine effektive Pro-
zessdigitalisierung im Autohaus ist noch 
lange nicht am Ende“, betont Beerwart.

In kurzer Zeit umgesetzt
Das Autohaus Bruno Widmann in Aalen, 
das unter anderem Mercedes-Benz ver-
treibt, hat sich im Juni 2017 für die Moder-
nisierung der Eingangsrechnungsverarbei-
tung mit JobRouter entschieden. „Da bei 
uns nur vier Wochen nach der Entschei-
dung für JobRouter die Einführung einer 
neuen SAP-Buchhaltung anstand, musste 
gewährleistet sein, dass die Funktionen der 
bestehenden Lösung in dieser kurzen Zeit 
umgesetzt werden. Dies wurde inklusive 
Buchungsschnittstelle erreicht“, sagt Mario 
Waibel, Leiter Finanzbuchhaltung. „Natür-
lich wollten wir nicht nur wieder wie ge-
wohnt mit den neuen Systemen arbeiten 
können, sondern den Prozess weitestge-
hend automatisieren und optimieren. Hier 
hat KaiTech uns unterstützt, so dass wir 
heute Rechnungen der unterschiedlichen 
Quellen wie E-Mail, Scan, interne Rech-
nungen und Herstellerbelege automatisch 
größtenteils auslesen und regelbasiert im 
Unternehmen verteilen können.“ Der 
Mehrmarkenhändler hat zudem sein Ar-
chiv komplett auf das integrierte JobArchi-
ve umgestellt und die Daten aus dem Alt-
archiv übernommen. „Aktuell stellen wir 
unseren VW-Betrieb auf Cross um. Mit 
JobRouter haben wir die Voraussetzungen 
geschaffen, weitere Prozesse zu digitalisie-
ren und dieses Potenzial auch zu nutzen.“

Automatisierte Prozesse
Auch für das Autohaus Schmidt + Koch, 
das die Marken Volkswagen mit Nutzfahr-

A utohäuser sind heute bereits fest 
im Griff ihrer IT-Systeme. Eine 
Vielzahl an digitalen Tools und 

Anwendungen soll helfen, schnell zu 
reagieren und die Effizienz zu steigern. 
Doch oft erhöht sich der Verwaltungsauf-
wand, denn die einzelnen Systeme kom-
munizieren nicht, einzelne Arbeiten müs-
sen manuell erledigt werden. Die Antwort 
des IT-Dienstleisters KaiTech heißt: Digi-
tal Process Automation (DPA). 

Dafür nutzen die Spezialisten die An-
wendung der JobRouter AG, eine bran-
chenübergreifende Digitalisierungsplatt-
form, die alle unternehmensbezogenen 
Prozesse, Daten und Dokumente umfas-
send digitalisiert und automatisiert. Sie 
basiert auf Standardtechnologien, Nutzer 
können so gängige Datenbanksysteme 

verwenden sowie mit ihrem gewohnten 
Browser arbeiten. Dank einer Vielzahl von 
Schnittstellen passt sich der JobRouter 
jeder bestehenden Systemumgebung an. 
So greift er auf alle Applikationen zu, sam-
melt Daten und Dokumente, verarbeitet 
diese und stellt die Informationen im Ge-
schäftsprozess zum richtigen Zeitpunkt 
zur Verfügung. Das Autohaus bekommt 
statt vieler Insellösungen so einen trans-
parenten Gesamtprozess.

Bereits im Handel etabliert
KaiTech hat sich vor allem auf Dokumen-
tenmanagement, Archivierung, Prozessdi-
gitalisierung und Individualprogrammie-
rung spezialisiert und betreut über 600 
Autohäuser verschiedener Marken. Auch 
die DPA-Lösung ist bereits im Autohandel 
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zeugen, Audi, Porsche, Opel, Skoda und 
Ford vertreibt, ist es in der heutigen Zeit 
notwendig, Prozesse digital darzustellen, 
um so einen automatisierten und somit 
auch beschleunigten Prozess zu gewähr-
leisten. „Wir haben uns dazu entschieden, 
zunächst unseren Rechnungseingangspro-
zess über JobRouter abzubilden“, erklärt 
Buchhaltungsleiter Stephan Evers. „Dabei 
begannen wir, mit einem Betrieb einen 
Testlauf zu starten. Bei der Umsetzung 
konnten wir sehr schnell feststellen, dass 
sich in kürzester Zeit ein lauffähiger Work-
flow realisieren ließ, der bereits darauf 
schließen ließ, dass unsere Anforderungen 
entsprechend umgesetzt werden können.“  
Eine Herausforderung seien besonders die 
Anforderungen an die Bereitstellung der 
Konten aus der Schilling-Buchhaltung ge-
wesen, da dort eine komplexe Plausibili-
tätslogik hinsichtlich der Kompatibilität 
der Kostenrechnungsmerkmale hinterlegt 
ist. „Insbesondere durch die gute Zusam-
menarbeit konnten auftretende Probleme 
kurzfristig behoben werden.“ Der Händler 
will nun weitere Anforderungen umsetzen 

und JobRouter in den weiteren Betrieben 
ausrollen. Darüber hinaus sollen zukünftig 
auch weitere Prozesse, wie das Forderungs-
management, implementiert werden. „Das 
System hat bei den Usern mittlerweile eine 
hohe Akzeptanz“, so Evers.

Wettbewerbsfähig bleiben
Das Workflow-System ist auch bei Süver-
krüp + Ahrendt als All-in-One-Lösung im 

Einsatz. „2016 haben wir begonnen, nach 
einer Workflow-Anwendung zu suchen, 
um unsere bisherigen Prozessabläufe wei-
ter zu optimieren und zu digitalisieren. 
Vorrangiges Ziel war es, im Zuge der Di-
gitalisierung des Autohauses weiterhin 
wettbewerbsfähig zu bleiben. Diesen 
Schritt sind wir gegangen“, berichtet Gui-
do Paulsen, Leiter IT und Digitalisierung. 
„Mittlerweile entwickelt unser Team in 
Zusammenarbeit mit kompetenten Part-
nern seine eigenen Workflows.“ Verschie-
denste Arbeitsabläufe – beispielsweise in 
den Bereichen Personalmanagement, 
Rechnungswesen oder auch Material- /
Programm-Anforderung – wurden so bei 
dem Mercedes-Benz-Händler optimiert 
und beschleunigt. „Durch die gute Ein-
bindung von Schnittstellen mit JobRouter 
ergeben sich weitere Anwendungsberei-
che und Synergien. Auch für die Zukunft 
setzen wir verstärkt auf eine Weiterent-
wicklung in diesem Bereich und freuen 
uns mit der Firma KaiTech einen kompe-
tenten und engagierten Partner an unserer 
Seite zu haben“, bekräftigt Paulsen.� AH ■

KaiTech hilft Händlern dabei, ihre Prozesse zu 
digitalisieren und Systeme zu vernetzen.
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